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Die erfolgreichen Talente des Musikvereins Legelshurst mit ihren Ausbildern und Betreuern. Hintere Reihe von links: Jugendleiterin 
Isabell Schadt, Ausbilder und Prüfer Serge Margraff, Jonas Lusch, Luca Danowski, Lara-Marie Erhardt und Ausbilderin und Prüferin 
Christine Oßwald. Vorne von links: Nelly Lusch, Carlotta Rieber, Xaver Klinger, Manuel Dassler und Ole Egeler.  Foto: Richard Lux

VON RICHARD LUX  
UND MICHAEL MÜLLER

Willstätt-Legelshurst. Drei 
Mädchen und fünf Jungs vom 
Musikverein Legelshurst ha-
ben dieser Tage erfolgreich die 
Prüfung für das Jungmusiker-
Leistungsabzeichen (JMLA) 
„Junior“ abgelegt. Das JMLA 
„Junior“ wird von den Verei-
nen selbst abgenommen und 
dient zur Vorbereitung auf das 
JMLA in Bronze, welches dann 
vom Blasmusikverband ge-
prüft wird. 

Beim JMLA „Junior“ kann 
man nicht durchfallen. Es 
dient zur Orientierung des 
Leistungstandes. Geprüft wur-
den sowohl Musiktheorie als 
auch Rhythmik und Gehörbil-
dung und das praktische Vor-
spiel.

Als Prüfer und Ausbilder 
vom Musikverein fungierten 
Dirigentin Christine Oswald 
und Serge Margraff. Betreut 
wurde der Nachwuchs von Ju-
gendleiterin Isabell Schadt 
und Vorstandsmitglied Micha-
el Rieber. 

Die Teilnehmer Luca Da-
nowski, (Saxophon), Manuel 
Dassler (Trompete), Ole Ege-
ler (Trompete), Lara-Marie Er-
hardt (Trompete), Xaver Klin-
ger (Schlagzeug), Jonas Lusch 
(Trompete), Nelly Lusch (Quer-
flöte) und Carlotta Rieber (Kla-
rinette) haben alle mit sehr gu-
ten Punktzahlen bestanden 
und bekamen eine vom Ver-
band vorgedruckte Urkun-
de und einen Ansteck-Button 
überreicht. 

Alle erfolgreichen Jugend-
lichen sind zwischen zehn und 

zwölf Jahre alt und seit etwa 
zwei Jahren in Ausbildung, be-
richtet Michael Rieber. Derzeit 
spielen sie in der Jugendkapel-
le „Noten-Chaoten“, bei der der 
Musikverein Legelshurst mit 
den Musikvereinen Boderswei-
er und Auenheim zusammen-
arbeitet. Das sei auch sinnvoll, 
meint Rieber: „Ich möchte ei-
ne gescheite Besetzung haben. 
Das ist dann auch für die Kin-
der motivierender.“ 

40 Kinder in Ausbildung

Überhaupt unternimmt der 
Musikverein Legelshurst gro-
ße Anstrengungen in Sachen 
Nachwuchsausbildung. Laut 
Rieber hat der Verein der-
zeit rund 40 Kinder in Ausbil-
dung, wenn man die Kinder der 
Blockflötenklasse mit hinzu-

rechnet – ein Kooperationspro-
jekt mit der örtlichen Grund-
schule.

„Wir sind sehr stolz auf un-
sere Jungmusiker“, betont Mi-
chael Rieber. „Sie waren alle 
bestens vorbereitet und haben
mit sehr guten Ergebnissen ab-
geschlossen.“ Als besonders 
erfreulich wertet er die große
Anzahl der Teilnehmer. Auch 
darauf könne man beim Verein
stolz sein.

Nächstes Ziel für die erfolg-
reichen Zöglinge wäre nun das 
JMLA in Bronze. In etwa zwei
Jahren könnten sie soweit sein, 
dass sie die Prüfung packen,
meint Rieber. „Und dann könn-
ten sie auch schon soweit sein,
dass sie das Jahreskonzert bei
den ‚Großen‘ mitspielen kön-
nen.“ Und dafür lohnt es sich 
doch, „am Ball zu bleiben“.

Erste Etappe ist geschafft
Erfolgreicher Nachwuchs beim Musikverein Legelshurst: Drei Mädchen und fünf Jungs haben das 

Jungmusiker-Leistungsabzeichen „Junior“ abgelegt.

Willstätt (red/mmü). Nach ei-
ner längeren Corona-Zwangs-
pause finden in diesem Jahr 
endlich auch wieder die BCT 
Technology Days statt. Veran-
stalter ist das Software-Unter-
nehmen BCT Technology AG 
aus Willstätt, das unter ande-
rem langjähriger Software-
Partner von Siemens PLM ist.

Vom 30. Juni bis 1. Juli 
hat die Willstätter Software-
Schmiede ein abwechslungs-
reiches Programm vorbereitet. 
Im Mittelpunkt stehen Vorträ-
ge zu den neuesten Entwick-
lungen, aktuellen Trends und 
spannenden Zukunftstechno-
logien für die Fertigungsindus-
trie auf die Teilnehmer, teilt 
das Unternehmen mit. 

Visionärer Blick

„Keynote Speaker“ ist in 
diesem Jahr Tristan Horx, 
Trend- und Zukunftsfor-
scher beim Zukunftsinstitut 
in Frankfurt, nach eigenen 
Angaben einer der einfluss-
reichsten „Think Tanks“ der 
europäischen Trend- und Zu-
kunftsforschung. Mit kriti-
schem Optimismus und ei-
nem humorvollen, visionären 
Blick hinterfragt er das Thema 
„Nachhaltigkeit der Zukunft: 

Die Welt im Wandel“, heißt es 
in der Mitteilung weiter. 

Der Wandel hin zu einem 
nachhaltigen Lebensstil ist 
längst zu einem Trend gewor-
den. Der Markt für fair gehan-
delte Produkte und Lebens-
mittel in Bio-Qualität boomt; 
alternative Energien und E-
Mobilität werden stetig ausge-
baut. Dennoch stellt sich die 

Frage, wohin es mit der Nach-
haltigkeit der Zukunft ge-
hen wird. Sind wir bereit, un-
sere Gewohnheiten im Sinne 
der Nachhaltigkeit radikaler 
umzukrempeln? Haben Un-
ternehmen Konzepte für ei-
ne nachhaltige Zukunft in der 
Hinterhand?

Zum Abschluss besteht die 
Möglichkeit, bei einem kleinen 

Imbiss in lockerer Runde neue
Kontakte zu knüpfen und in-
teressante Gespräche zu füh-
ren, teilt das Unternehmen ab-
schließend mit. Detaillierte 
Informationen und das Anmel-
deformular zur Veranstaltung 
gibt es im Internet:

Nachhaltigkeit der Zukunft im Blick
Willstätter Unternehmens-Software-Schmiede BCT lädt wieder zu den BCT Technology Days ein.

bct-technology.com/tech-
days2022

Die Willstätter Software-Schmiede BCT wagt bei den BCT Technology Days wieder einen „Blick 
in die Kristallkugel“.  Foto: BCT Technology AG

Sperrung der Verbindungsstraße 

Willstätt-Hesselhurst/Kehl-Hohnhurst (red/mmü). 
Aufgrund von Reparaturarbeiten an der Straße bei der Wald-
seehalle wird die Verbindungsstraße zwischen Hesselhurst 
und Hohnhurst am Dienstag, 17. Mai, voll gesperrt. Dies teilt 
die Gemeindeverwaltung Willstätt mit.

„Sängerbund“ sammelt Schrott

Willstätt-Legelshurst (red/mmü). Der „Sängerbund“ 
Legelshurst sammelt Alteisen, Schrott und Buntmetalle – und 
zwar das ganze Jahr über. Zu diesem Zweck hat der Verein 
bei der Grüngutsammelstelle in Legelshurst (beim Bahnhof) 
einen Schrottcontainer stehen. Nach Absprache holen Aktive 
des Vereins das Material innerhalb der Gesamtgemeinde 
Willstätt auch ab, heißt es in einer Mitteilung. Rückfragen 
oder Vereinbarung eines Termins bei Harald Stahl, Telefon 
0 78 52/10 40.

Senioren feiern den Frühling

Willstätt-Hesselhurst (red/mmü). Nach zwei Jahren ohne 
Seniorenadvent und andere öffentliche Veranstaltungen will 
die Ortsverwaltung Hesselhurst den älteren Einwohnern 
wieder ein feierliches Beisammensein ermöglichen und 
lädt auf Sonntag, 22. Mai, zu einem Frühlingsfest in die 
Waldseehalle ein. Los geht’s um 14 Uhr. Um Voranmeldung 
bei der Ortsverwaltung – mit Angabe von Personenanzahl 
und etwaiger Kuchenspende – wird gebeten. 

I N  K Ü R Z E

Willstätt-Hesselhurst (red/
mmü). Der Mix-Sport-Verein 
Hesselhurst bietet demnächst 
ein inklusives Kinder- und 
Jugendturnen an. Teilneh-
men können alle Jugendli-
chen ab 6 Jahre, die Spaß an 
der Bewegung haben – ob mit 
oder ohne Behinderung spielt 
keine Rolle, heißt es in einer 
Mitteilung des Vereins. Ziel 
sei es vor allem, Barrieren 
und Berührungsängste ab-
zubauen und einfach gemein-

sam Spaß haben. Trainiert 
wird jeden Samstag von 10.30 
bis 11.30 Uhr in der Waldsee-
halle; erste Trainingsstunde 
ist am Samstag, 21. Mai. Wer 
Lust hat mitzumachen, wird 
gebeten sich per E-Mail zu 
melden – oder einfach beim 
ersten Training vorbeischau-
en.

Inklusives Turnen beim 
Mix-Sport-Verein
Neues Angebot in Hesselhurst startet am 21. Mai

inklusivsport.ortenau@
gmail.com 
rolf.krauss@outlook.de

Willstätt (red/mmü). Der 
DRK-Blutspendedienst ruft 
zu einer weiteren Blutspen-
de-Aktion auf. Termin: Frei-
tag, 20. Mai, von 14.30 bis 19.30 
Uhr in der Hanauerland-Hal-
le in Willstätt.

Da Blut nur begrenzt halt-
bar ist, werden Blutspenden 
kontinuierlich benötigt. Für 
die Behandlung von Unfall-
opfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Er-
krankungen sind Blutkonser-
ven oftmals unentbehrlich. 
Das DRK gewährleistet bei 
seinen Blutspendeterminen 
hohe Hygiene- und Sicher-
heitsstandards.

Das DRK bittet die Spende-
willigen, nur zur Blutspende 
zu kommen, wenn sie sich ge-
sund und fit fühlen. Wer Er-
kältungssymptome (Husten, 
Schnupfen, Heiserkeit, erhöh-
te Körpertemperatur) zeigt, 
Kontakt zu einem Corona-

Verdachtsfall hatte oder sich 
in den letzten zwei Wochen 
im Ausland aufgehalten hat, 
wird nicht zur Blutspende zu-
gelassen. Nach einer Impfung 
mit den in Deutschland zuge-
lassenen Corona-Impfstoffen 
ist hingegen keine Rückstel-
lung erforderlich. Bei Wohl-
befinden können die Spen-
denwilligen am Folgetag der 
Impfung Blut spenden. Wei-
tere Informationen rund um 
die Blutspende gibt’s über die 
kostenfreie Service-Hotline 
Tel. 08 00/1 19 49 11.

Um in den genutzten Hal-
len den Sicherheitsabstand 
einhalten zu können und 
Wartezeiten zu vermeiden, 
findet die Blutspende aus-
schließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung 
statt. Infos im Internet: 

Blutspenden werden 
kontinuierlich benötigt
Nächster Termin am 20. Mai in der Hanauerland-Halle

https://terminreservierung.
blutspende.de

Die Rotkreuzler hoffen beim Blutspendetermin in Willstätt 
auf gute Resonanz.  Symbolfoto: Stefan Tissot
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